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Wir gehen auf den Spuren dessen,  

was war, derjenigen, die waren 

Robert Bober 



  



7 

Welche Häuser? Welche Menschen? ................................................................... 11 

Baudenkmale in der Stierstraße ...................................................................... 12 

Stierstraße 14/15 ................................................................................................. 19 

Das Gartendenkmal ........................................................................................ 19 

Ein deutscher Dichter bin ich einst gewesen – Max Herrmann-Neisse ......... 21 

Wohngemeinschaft wider Willen – Meta Mannheim und Albert Manasse ... 27 

Stierstraße 16 ...................................................................................................... 28 

Versuchte Flucht in den Tod – Franz und Gertrud Pniower ........................... 28 

Der letzte Surrealist – Richard Anders ........................................................... 31 

Stierstraße 21 ...................................................................................................... 34 

Die „Arisierung“ des Hauses .......................................................................... 34 

Die Synagoge .................................................................................................. 38 

Kindheitserinnerungen an das „Stiebl“ .......................................................... 39 

Die Wohnung Adam ....................................................................................... 43 

Richard Adam und Klara Sabbath ............................................................. 43 

Kampf um die Witwenschaft – Erna Adam ............................................... 45 

Die Mutter – Frieda Lewin ........................................................................ 48 

„Illegale“ Lebensgemeinschaft – Paul und Anne Loewe ............................... 53 

Flucht nach Shanghai – Familie Riesenburger ............................................... 59 

Erinnerung an ein Flieger-As .................................................................... 63 

Abstrakte Kunstwerke unter dem NS-Regime – Karl Hartung ...................... 65 

Stierstraße 4 ........................................................................................................ 69 

Flucht nach Holland – Familie Kerz .............................................................. 69 

Der Stellvertreter – Leo Kerz .................................................................... 71 

Widerstand – Stanislaus Graf von Nayhauß-Cormons .................................. 77 

  



8 

Stierstraße 5 ........................................................................................................ 82 

Fluchtversuch – Egon und Jenny Landsberger .............................................. 82 

Stierstraße 3 ........................................................................................................ 87 

Die Schwestern Rothe und Julius Schulvater ................................................. 87 

Geflohen und interniert – Julius Berstl .......................................................... 87 

Malverbot – Karl Schmidt-Rottluff ................................................................ 88 

Fluchtpunkt Stierstraße – Uwe Johnson ......................................................... 91 

Stierstraße 2 ........................................................................................................ 96 

Innere Emigration – Bruno Nelissen-Haken .................................................. 96 

Stierstraße 17 – 20 .............................................................................................. 97 

Stolze Bürgerhäuser: Ruinen .......................................................................... 97 

Stierstraße 17 ...................................................................................................... 98 

Kurze Lebensdauer – Der Verlag Rimon ....................................................... 98 

Stierstraße 19 .................................................................................................... 102 

Deportiert, emigriert, versteckt – Meta Laserstein  

und ihre Töchter Lotte und Käthe ................................................................ 102 

Abend über Potsdam – Die Wiederentdeckung der  

Malerin Lotte Laserstein .......................................................................... 104 

Untergetaucht................................................................................................ 106 

Elfriede Friedemann ................................................................................ 106 

Susanne von Schüching ........................................................................... 112 

Botho Holländer ...................................................................................... 114 

Elfriede Friedemann und die Philippuskirche ......................................... 117 

Überlebt – Gertrud Polke ............................................................................. 120 

Denunziert – Erich und Charlotte Salomon ................................................. 127 

  



9 

Von Häusern und Menschen .............................................................................. 131 

Personen ............................................................................................................ 133 

Abbildungen ....................................................................................................... 135 

Quellenangaben ................................................................................................. 138 

  


